
daß diese Themen durch eine Fortentwicklung der Analy-
tischen Methodik schrittweise erschließbar werden. Cd
wurde dabei zum Testobjekt und die Methodenent-
wicklung begann mit der Bestimmung der bei toxikolo-
gischen Experimenten anfallenden hohen Konzentratio-
nen in biologischem Material. Mit Fortentwicklung der
biologischen Experimente und bei Messungen in Frei-
land-Proben mußte die Analytik bis in den Background-
bereich hinein verfeinert und abgesichert werden.
Durch Schaffung geeigneter Probenvorbereitungsverfah-
ren sind jetzt Bestimmungen in nahezu allen Umweltma-
terialien grundsätzlich möglich. Dadurch verlagerte sich
die Herausforderung in einen anderen Bereich: Jetzt galt
es, die Probenvorbereitung, die sehr viel Know-how
erforderte und vielfach abgesichert werden mußte, zu
vereinfachen, um vielen den Zugang dazu zu ermöglichen
und um einen höheren Probendurchsatz zu erreichen.
Hierzu bot sich die Verbesserung der Atomisierungstech-
nik selbst an. Die Erfolge der Rohr-in-Rohr-Technik zeig-
ten nun, daß es sinnvoll ist, nach solchen Verbesserungen
zu suchen.
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Buchbesprechungen

Messung ionisierender Strahlung
Grundlagen und Methoden
W. Stolz. Physik Verlag, Weinheim; VCH, Weinheim, 1985.
Taschemext ISBN 3-87664-606-5 (Physik Verlag). ISBN 3-
527-21106-3 (VCH).
Das vorliegende Buch ist vor allem für diejenigen Naturwissen-
schaftler und Ingenieure gedacht die in den Bereichen arbeiten,
in denen ionisierende Strahlung eine relevante Rolle spielt. Zu
empfehlen ist das Buch insbesondere für Ärzte und hochqualifi-
ziertes technisches Personal, die in der Radiologie, Strahlenheil-
kunde, Nuklearmedizin und der Laboratoriumsmedizin tätig sind.
Es beinhaltet neben den physikalischen Grundlagen, wobei ele-
mentare Kenntnisse der Kernphysik vorausgesetzt werden, auch
eine ausführliche Behandlung der Strahlendetektoren und der
Strahlenmessung einschließlich der Problematik der Dosismes-
^ung. Insofern ist dieses Buch auch sehr interessant für alle Strah-
tenscnutzverantwortlichen im gesamten Gesundheitswesen.

Sehr ausführlich ist die Abhandlung über die Szintillationszähler,
die dem leitenden Personal entsprechender Laboreinrichtungen
einen Einblick in die theoretischen Grundlagen der Szintillations-
messung ermöglicht.
Das Buch enthält viele nützliche Diagramme, Schemata und
Tabellen, die zum besseren Verständnis der behandelten Materie
wesentlich beitragen.
Abschließend betrachtet, stellt diese klar gegliederte, verständlich
geschriebene und fundierte Darstellung der Problematik der ioni-
sierenden Strahlung eine Bereicherung der auf diesem Gebiet
vorhandenen Literatur dar.
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